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„Die Hochzeit des Figaro“ wird oft als schönste Oper Mozarts beschrieben. Eine 

Geschichte voller Liebe — wenn auch verbotener — und Leidenschaft, trickreichen 

Volten, die die Oberen — den Grafen Almaviva — auf dem Pfad der vermeintlichen 

Tugend halten sollen, und natürlich die wunderbare Musik Mozarts. 

 

Figaro (Yoshiaki Kimura) und Susanna (Cornelie Isenbürger) bereiten ihre Hochzeit vor. 

Der Graf Almaviva (Frank Dolphin Wong) zeigt sich großzügig und weist den Beiden ein 

zentral gelegenes Zimmer im Schloss zu. Susanna, die Zofe der Gräfin (Dušica Bijelić), 

hat nur wenige Schritte bis zu den Räumen der Gräfin, Figaro ist ebenso fix beim 

Grafen. Voller Vorfreude misst Figaro das Zimmer aus, das Bett soll einen guten Platz 

bekommen. Susanna ist gedanklich einen Schritt weiter und erkennt, dass der Graf 

ebenso fix im Bett des Brautpaares ist. So gilt es einen Plan zu schmieden, um zu 

verhindern, dass der Graf das Recht der ersten Nacht genießen kann. Schnell gelangt 

ein Brief vor des Grafen Augen, in dem der Gräfin eine Liebelei nachgesagt wird. Eine 

weitere Nachricht verspricht ihm ein Rendezvous mit Susanna im Garten für das sich 

Cherubino (Hasti Molavian), der schlossbekannte Frauenversteher, sich in Kleider 

stürzt, um den Grafen zu entlarven. Zug um Gegenzug geht es nun weiter, bis zum 

Ende alle in inniger Liebe vereint sind — natürlich mit dem richtigen Partner. 

 



 

 

Mozarts Komposition wird von den Sängern, den Bielefelder Philharmoniker unter GMD 

Alexander Kalajdzic und dem Bielefelder Opernchor (Leitung: Hagen Enke) einfühlend 

und leidenschaftlich zu Gehör gebracht. 

Kraftvoll und raumfüllend Yoshiaki Kimura, einfühlsam Cornelie Isenbürger. Dušica 

Bijelić präsentierte sich brillant als Gräfin Almaviva, ihrer ersten Rolle in Bielefeld. Die 

Vorstellung wurde von Szenenapplaus und Bravorufen begleitet.  

Offensichtlich war das Premierenpublikum im Bielefelder Stadttheater ergriffen und 

begeistert, während des andauernden Schlussapplauses, der ebenfalls von Bravorufen 

begleitet wurde, war ein einzelnes Buh zu vernehmen. 

 

In der Premiere auf der Bühne: Yoshiaki Kimura – Figaro | Cornelie Isenbürger - 

Susanna, seine Verlobte | Frank Dolphin Wong - Graf Almaviva | Dušica Bijelić - Gräfin 

Almaviva | Hasti Molavian - Cherubino, Page des Grafen | Nohad Becker – Marcellina | 

Moon Soo Park – Bartolo | Lorin Wey - Basilio, Musiklehrer | Veronika Lee – Barbarina | 

Dumitru-Bogdan Sandu - Don Curzio, Richter | Tae-Woon Jung – Antonio | der 

Bielefelder Opernchor | die Bielefelder Philharmoniker 


